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Mehr Platz: Kindergarten Gneixendorf wächst 

Neuer Zubau ermöglicht dritte Gruppe und moderne Infrastruktur 

 

Krems – Der Kindergarten Gneixendorf bietet nun Platz für eine dritte Kindergruppe. Im 

Februar konnte der neue Zubau eröffnet werden, der neben einem zusätzlichen Gruppenraum 

auch noch mehrere dringend notwendige Nebenräume beherbergt. Zusätzlich wurden das 

Heizsystem erneuert und eine Photovoltaikanlage installiert. 

 

Um dem steigenden Bedarf an Betreuungsplätzen gerecht zu werden, der sich aus der 

Niederösterreichischen Kindergartenoffensive ergibt, baut die Stadt Krems ihre Kindergärten weiter 

aus. Nun konnte im Kindergarten Gneixendorf Platz für eine zusätzliche Kleinkindgruppe geschaffen 

werden. Möglich macht dies ein neuer Zubau, der nach rund siebenmonatiger Bauzeit im Februar 

eröffnet werden konnten. Dieser bietet nun nicht nur Platz für einen dritten Gruppenraum, sondern 

beherbergt auch eine Garderobe, Sanitäranlagen, zwei Abstellräume sowie ein Büro. Erreichbar ist 

der neue Gebäudeteil barrierefrei über eine Rampe. Im Zuge der Bauarbeiten wurde auch die 

bestehende Gasheizung des Kindergartens gegen eine umweltfreundliche Wärmepumpenanlage 

getauscht und das neue Gebäude mit einer Photovoltaikanlage ausgestattet. Die Gesamtkosten für 

das Projekt belaufen auf rund 900.000 Euro.  

 

„Topqualität und kindgerecht“ 

„Gneixendorf ist ein wichtiger Standort für die Stadtentwicklung von Krems. Daher ist es wichtig, dass 

wir dort ausreichend Betreuungsplätze anbieten können. Der neue Zubau wurde sowohl innen als 

auch außen in Topqualität errichtet und kindgerecht umgesetzt“, freut sich Bürgermeister Peter 

Molnar. „Endlich hat Gneixendorf die dritte Kindergartengruppe! Der Ausbau und die Modernisierung 

des bestehenden Kindergartens war schließlich die wirtschaftlichste und nachhaltigste Lösung“, 

ergänzt Bildungsstadtrat Martin Zöhrer. 
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Fotos:  
 
Bei der Eröffnung: Bildungsamtsleiter Georg Braunschweig, Gemeinderätin Christa Eberl, KIG-

Geschäftsführer Hannes Zimmermann, Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister (vorne), 

Bereichsleiterin Doris Denk, Bildungsstadtrat Martin Zöhrer, Kindergartenleiterin Raffaela Fasching, 

Bürgermeister Peter Molnar, Wolfgang Schober (KIG) und Architekt Martin Wagensonner (von links) 

mit einigen Kindergartenkindern. 

 

Kindergartenleiterin Raffaela Fasching, Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Bürgermeister 

Peter Molnar und Bereichsleiterin Doris Denk (von links) freuen sich gemeinsam mit den 

Kindergartenkindern über den neuen Zubau. 
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